
 

Ein “normaler”  Schultag in Corona-Zeiten ist für mich :  
Ich stehe jeden Morgen um 7:30 Uhr auf. Ich bade mich und kleide mich 
an. Später frühstücke ich und schalte den PC für den Unterricht ein. 
Dann öffne ich google und suche den link für die passende Lektion. 
Fünf nach halb Zehn bis um Viertel vor elf 0(9:35 - 10:45) habe ich eine 
Pause und kann da Hausaufgaben machen oder mich entspannen. Nach 
der Pause habe ich wieder Unterricht bis um zehn nach eins. Dann  esse 
ich mittagessen. 
Wenn es noch eine Hausaufgabe übrig gibt dann mache ich sie am 
Nachmittag. Manchmal gibt es auch ein Apoyo (Nachhilfe) um 15:00 
Das ist ein normaler Schultag für mich.  
 
Was ist besser am Online - Unterricht? 
Für mich ist besser, dass ich mehr Freizeit habe. Ich mag auch der 
technologisches Ordnung von Classroom, denn zum Beispiel, wenn ich eine 
Hausaufgabe für morgen habe, kriege ich ein Mail der mich daran 
erinnert. Ich finde auch besser, dass ich alle Arbeite in ein Dokument 
mache und nicht in ein Blatt, denn so schreibe ich schneller und benutze 
keine Blätter, besser für der Umwelt auch. 
 
Was fehlt mir? 
Mir fehlen vor allem Freunde zu sehen, denn mir ist es meisten langweilig. 
Klar können wir online spielen aber das ist nicht das gleiche wie uns zu 
sehen oder etwas miteinander machen. Mir fehlt auch meine Familie zu 
sehen, denn ich kann meine Oma jetzt nicht besuchen. 
 
 



 

 
Was wünsche ich mir für den Unterricht “nach Corona”? 
Ich wünsche mir, dass die Lehrer verstehen können das es ist schwieriger 
per computer zu lernen als dort persönlich im Schulzimmer ist und zuhört 
als zu hause arbeiten, denn zu hause gibt es meistens ablenkungen und 
man will sich bewegen oder etwas machen aber du hast nicht die 
Motivation den meisten motivierten mich die Kollegen etwas zu machen in 
dem wir konkurrieren wetten oder sonst weil wir etwas machen wollen. Ich 
wünsche auch, dass bei unsere Rückkehr wir nicht viele Prüfungen machen 
sollen. 


